
 Eine der schönsten Rennradtouren in den Alpen © quäldich.de GmbH 2014

  Länge   104,6 km

  Höhendifferenz   3.184 m

  Max. Steigung   13,7 %

  Höchster Punkt   2.478 m

Pässe:

Furkapass (2.436 m), Nufenenpass (2.478 m), St.

Gotthardpass (2.109 m)

Regionen:

Uri, Schwyz, Glarus, Wallis, Tessin

In Andermatt geht‘s los nach Realp. Die 10km dienen zum

Einfahren, bevor der 1000hm Anfstieg auf den Furkapass

(2436m) über die Ostrampe losgeht.  Nach 450hm und 8

Kehren wird das verlassene Hotel Galenstock erreicht und die

Landschaft öffnet sich zu einem malerischen Hochtal. Die

gammeligen Gebäude auf dem Gipfel hingegen sind grauselig

anzuschauen. Nach dem Pass kann man am berühmten Hotel

Belvedere eine Pause einlegen, hier ist es nicht so windig und

man kann auch einen Blick auf den Rhonegletscher

erhaschen. Die Abfahrt geht an Gletsch vorbei runter bis nach

Ulrichen. Hier beginnt die Steigung auf dem

Nufenenpass(2478m). Auf 14 km müssen 1132 hm

überwunden werden. Der Nufenen ist ein echter Hammer,

steiler als Furka und Gotthard, mit unangenehmen, ewig

langen Rampen. Oben auf dem Pass  kann der Blick nun über

das tief liegende Wallis rüber zu den Giganten des Berner

Oberlandes schweifen, bevor die 26km lange Abfahrt durch

das herrliche Bedretto-Tal nach Airolo beginnt. Ab Airolo gibt

es 2 Möglichkeiten hoch auf den Gotthardpass zu fahren. Die

normale Schnellstraße und die berühmte Tremola

Kopfsteinpflasterstraße. Aber eigentlich stellt sich diese Frage

nicht, denn  die Fahrt durch das legendäre Val di Tremola

erweist sich als wahres Träumchen, eine wunderbar

geschwungene Meisterleistung des Straßenbaus – eine

Sinfonie in weicher Kurvenführung und kurzen Geraden, ein

echtes Muss für jeden ambitionierten Radler. Der erfreuliche

Nebeneffekt dieser Ingenieurkunst vergangener Tage ist auch

die Tatsache, dass sich die Steigung im moderaten Niveau

hält. Nach 24 Serpentinen ist es merklich kühler, die flache

Passhöhe des Gotthards(2091m) wird unspektakulär erreicht.

Es folgt nun noch die 10km Abfahrt durch Hospental nach

Andermatt. Ganz klar: Diese Tour ist sicher einer der

schönsten Rennradtouren in den Alpen!




